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Betrifft 
 

Bült -  Wettbewerbsauslobung zur Um- und Neugestaltung der öffentlichen Frei- und 
Verkehrsflächen zwischen Theater und Asche 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

 

22.09.2015 Bezirksvertretung Münster-Mitte Anhörung 
30.09.2015 Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wohnen Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
Für den Bereich Bült –Voßgasse wird auf der Grundlage der Auslobungsunterlagen gemäß Anla-
ge 2  ein Wettbewerb zur Um- und Neugestaltung der öffentlichen Frei- und Verkehrsflächen zwi-
schen Neubrückenstraße und Asche ausgelobt. 
 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 

Teilfinanzplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 1201   

 

2015 

  

Investitionsmaßnah-
me 

4215 Bült, Fahrbahnsanierung/ 
Bushaltestellen 

  

Auszahlungen   50.000,00  

Einzahlungen    0,00  

Summe aller Auszahlungen/Saldo  50.000,00  

 
 
 
 
Begründung: 
 

 

Vorlagen-Nr.: 

  
V/0624/2015 

Auskunft erteilt: 

Herr Böhme 
Ruf: 

492 61 56 

E-Mail: 

Boehme@stadt-muenster.de  
Datum: 

08.09.2015 

Öffentliche Beschlussvorlage 
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Mit dem Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wohnen 
vom 12.03.2015 zur Vorlage V/0159/2015 wurde die Verwaltung beauftragt, für die Um- und 
Neugestaltung der öffentlichen Frei- und Verkehrsflächen im Bereich Bült zwischen Theater und 
Asche (Anlage 1) einen Wettbewerb vorzubereiten. 
 
Der grundsätzlich stadträumlich ausgewogen proportionierte Bereich am Bült kann seine Qualitä-
ten aufgrund der hohen Fahrzeugdichte, der zentralen Bushaltestellensituation und – nicht zuletzt 
– seiner Teilung in Straßen- und Parkierungsflächen derzeit nur suboptimal entfalten. Die jüngst 
abgeschlossene bauliche Aufwertung im Eckbereich Voßgasse/Alter Fischmarkt sowie zukünftige 
städtebauliche Entwicklungen auf dem heutigen ‚Hörster Parkplatz‘ rücken dieses Problem ver-
stärkt in den Fokus. 
 
Seitdem der ohnehin stark verkehrsfrequentierte Straßenraum innerhalb der Altstadt zur Entlas-
tung des Prinzipalmarkts als  zentraler Bushaltepunkt ausgebaut worden ist, hat sich seine tren-
nende Wirkung zwischen Altstadtkern und Martiniviertel noch verstärkt. 

 

Für die Beurteilung der aktuellen Verkehrssituation und in Vorbereitung des geplanten Wettbewer-
bes wurden durch ein Ingenieurbüro aus Bochum, im Juni 2015 an einem Donnerstag und Sams-
tag umfangreiche Verkehrserhebungen im Bereich Bült und Voßgasse durchgeführt. Die ersten 
Ergebnisse bestätigen wie intensiv dieser Verkehrsraum genutzt wird. So wurden z. B. im Bereich 
der Bushaltestelle Bült über 17.000 querende Fußgänger, fast 12.000 ein- und aussteigende Bus-
fahrgäste, ca. 4.500 Radfahrer im Längsverkehr und zusätzlich 17.000 Kfz im Straßenquerschnitt 
innerhalb eines Tages gezählt. Insbesondere die hohe Anzahl an querenden Fußgängern unter-
streicht die Notwendigkeit, die Trennwirkung des Straßenzuges Bült/Voßgasse zu reduzieren. 
 
Ende September liegt der Verwaltung der geprüfte Abschlussbericht der Verkehrserhebungen vor. 
Dieser Bericht enthält dann auch Aussagen zum Quell-, Ziel- sowie Durchgangsverkehrsaufkom-
men und wird den Wettbewerbsteilnehmern zur Verfügung gestellt. 
  
Die Wettbewerbsaufgabe ist die intensive Auseinandersetzung mit dem bestehenden Verkehrs-
raum mit dem Ziel, einen die angrenzenden Altstadtbereiche verbindenden und zugleich seinen 
funktionalen Anforderungen gerecht werdenden Stadtraum mit erhöhter Aufenthaltsqualität und 
angemessener Verkehrsqualität für alle Verkehrsteilnehmer zu gestalten. In dem beigefügten Aus-
lobungstext, in der Anlage 2, sind die Rahmenbedingungen für die Erarbeitung entsprechender 
Lösungen dargestellt, die die Bedeutung dieses wichtigen Stadtraums für die Innenstadt Münster 
deutlich machen sollen.  
 
Es handelt sich um einen nichtoffenen Wettbewerb. Das Verfahren ist einstufig und anonym. Der 
Durchführung des Wettbewerbs liegt die Richtlinie für Planungswettbewerbe (RPW 2013) zugrun-
de. Die Preissumme für den Wettbewerb beträgt 21.000€. Die Ergebnisse werden der BV-Mitte 
und dem ASSVW im Anschluss vorgestellt. 
 
 
 
 
i.V. 
 
gez. 
 
Schultheiß 
Stadtdirektor 
 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1  Übersichtsplan Wettbewerbsgebiet 
Anlage 2 Auslobungstext 
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